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Erinnernngstage der nächsten Woche
9 Juni 1870 Charles Dickens f

1871 Gesetz betr die Vereinigung von Elsaß
Lothringen mit dem deutschen Reiche

10 Juni 1872 G Scheurlein Dichter in München
11 1879 Goldene Hochzeit des deutschen Kaiser

paares
12 1866 Altona wird von den Preußen besetzt
13 1810 I G Seume f
14 1807 Schlacht bei Friedland
14 1866 Auflösung des deutschen Bundes
15 1866 Ausbruch des böhmischen Krieges

Pünktlichkeit
Vieles in unseren Zuständen würde besser sein wenn sich

die Menschen zur Pünktlichkeit in Bezug auf Zeiteintheilung
entschließen könnten wenn sie dazu erzogen würden Freilich
muß damit zeitig begonnen werden denn sobald die Pünktlichkeit
anerzogen und Gewohnheit geworden ist sie gar keine schwere
Ausgabe während sie das immerhin für Diejenigen sein mag
von denen sie erst in späteren Jahren als Berufspflicht gefor
dert wird

Wie jeder Arzt bestätigen wird kann schon das kleinste
Kind sobald es nur gesund ist und je pünktlicher es be
handelt wird je gesünder wird es sein zur Pünktlichkeit
erzogen werden Auch eine Mutter die ihr Kind selbst nährt
kann es einrichten daß es gleich von den ersten Lebenswochen
an seine Nahrung pünktlich in bestimmten Zwischenräumen erhält
zuerst in zweistündigen später in längeren aber immer gleich
mäßigen Pausen zur Nachtzeit aber von 10 bis 5 oder 6 Uhr
erhält das Kind sobald als thunlich gar nichts Es darf
nur nicht gleich jeder Schrei auch wenn er ein Verlangen nach
Nahrung ist befriedigt werden so stellt sich dieses auch bald
gar nicht mehr anders ein als zur bestimmten Zeit dabei
gedeihen Kind und Mutter

Kinderbewahranftalt und Kindergarten sind schon darum
ein Segen für die Kleinen weil sie auch in Bezug auf genaue
Zeiteintheilung der Schule schon vorarbeiten Ein Kind das
dahin geschickt wird gewöhnt sich hier schon an Pünktlichkeit
an bestimmte Zeitabschnitte zum Arbeiten Spielen und Essen
es lernt das nothwendige Alles zu seiner Zeit dabei viel
besser als wenn es nur zu Hause ist wo in vielen Fällen
schwache Eltern dem Kinde auch zu unpassender Zeit zu essen
oder wenigstens zu naschen geben sobald es danach verlangt
Während der Schulzeit wird doch nur von ganz gewissenlosen
und nachlässigen Eltern die Pünklichkeit beim Schulbesuch nicht

aufrecht erhalten Müssen aber die Kinder um dieses Zweckes
willen erst am Morgen geweckt oder ihnen mit dem Zwang
der Schule gedroht werden so ist in der Erziehung schon viel
versehen ein Kind muß gewöhnt werden aus eigenem Antrieb
zur rechten Zeit aufzuwachen aufzustehen seine Schularbeiten
zur rechten Stunde zu machen und den Schulweg anzutreten
es muß durch Anleitung selbst zur Einsicht kommen daß es
nur durch Pünktlichkeit den Namen eines guten Schulkindes
verdient nur durch Pünktlichkeit die freie Zeit gewinnt die es
zum Vergnügen Herumspringen oder Spielen u s w verwenden
kann Nur so wird Pünktlichkeit auch für die späteren Jahre
Gewohnheit sein die nützlichste die es für jeden Lebens
beruf und für jedes Geschlecht nur geben kann Auch im
späteren Leben haben in jedem Stande nur die pünktlichen
Leute das volle Vertrauen Derer mit denen sie umgehen
haben meist auch nur sie Zeit zu Geschäften oder Vergnügungen
die außerhalb ihres Berufes liegen überhaupt was man so
im Allgemeinen Zeit haben nennt Denn nur dadurch daß
man seine Zeit zu allen Dingen regelmäßig innehält hat und
erspart man Zeit welche die Unpünktlichen ganz nutzlos ver
schleudern sie selbst haben dadurch keinen Genuß und Andere
nur Aerger

Ein junger Mann der nicht pünktlich ist wird weder
als Handwerker noch als Kaufmann und Beamter vorwärts
kommen denn er macht sich Allen die mit ihm zu thun haben
unbequem Ein Mädchen wird weder im fremden noch im
eigenen Hause beliebt sein wenn es sich nicht an Pünktlichkeit
gewöhnen kann und eine Hausfrau die nicht zur rechten Zeit
mit dem Essen fertig ist verdirbt nicht nur am betreffenden
Mittag dem Hausherrn die Laune sondern sich wohl selbst das
ganze Eheglück Die neue Generation wird dann auch nicht
besser gerathen

Wenn Zeit Geld ist so ist Pünktlichkeit noch mehr sie
ist Vertrauen aus die eigene Kraft Vertrauen Anderer Ehre

Allmacht der Poesie
Aus dem Englischen des Nordamericaners

James Gates Percival
von Gustav Haller

Die Welt ist voll von Poesie die Luft
Beseelt von ihrem Geist die Wogen tanzen
Nach ihren wollautvollen Liederweisen
Und glühn in ihrem Glanz Die Erde ist
Umhüllt von ihrer Schönheit und das Weltall
Ist eingeschloßen in krystallne Wände
Äie klingen tausendfach in Harmonieen
Und künden laut die unsichtbare Pracht
Der Unermeßlichkeit zu schön zu hoch
Für jeden der dem Himmel nicht entstammt
In ew ger Hymne reden sie zu Menschen
Mit ew ger Schönheit machtvoll ohnegleichen

Die Jahreszeiten kreisen in der Runde
Und immer reizend sind sie immer neu
Was groß was schön was fröhlich und was traurig
Was zart das mischen sie zu einem Liede
Es stiehlt sich dir ins Herz wie jenes Klingen
Das in der Mondnacht an der Küste tönt

Wenn nach dem Sturm das weite Weltmeer ruht
Wie Töne auch die kreisen in der Wölbung
Und unter Bögen und in tiefen Hallen
Von einem alten öden Münsterbau
In dem die kunstgeübte Hand beflügelt
Hingleitend über höhre Tastenlagen
Des Donners Schall emporträgt und darauf
Durch zarten Anschlag aus den sanftern Röhren
Die süßen Stimmen reiner frommer Andacht
Herausbeschwört so lange bis die Seele
Verschmelzend mit der weichen Melodie
Verzückt und aufgelöst zum Himmel dringt

ist nicht der Einklang und der Fluß der Worte
Die wolgefügt zu wollautvoller Rede
S ist nicht des Chores Jneinanderklingen

Noch all die anmutvolle Kunst des Reimes
Des Sylbenmaßes und des Shlbentones
Was diesen Geist der alldurchdringend ist
Mit deiner Seele durch das Ohr vereint
S ist ein Mysterium der Brust das kettet

Den Menschen an die Welt mit Blumenkerten
Getaucht in Lieblichkeit bis er empfindet
Erhabene Gemeinsamkeit des Denkens
Mit allen Wesen hier und auch im Himmel
Die er im Reiz der Macht und Anmut sieht
S ist nicht der Schwätzer der sich lärmend aufspielt

Mit Phrasendrechseln und mit Redepomp
Mit nicht gen abgerundeten Perioden
Die sich erheben aus dem wirren Schmuck
Der überwuchert die Erbärmlichkeit
Sein Wort ist tief und feierlich und springt
Hervor aus des Gefühles Quell erfüllt
Von all der Glut die des Propheten Lippen
Entflammte auf dem Karmel und beschwingte
Sein Wort mit Schrecken wie die Blitzespfeile
Die aus dem grollenden Gewittersturm
Uns zu erschrecken zu vernichten springen

Die Leidenschaft wenn tief ist still das Auge
Das hell den Feind mit Feuerblick durchschaut
Die Lippe die in Bitterkeit sich kräuselt
Die Stirn in Falten unter denen blitzen
Hervor zwei Augen hell und scharf und fest
Die Hand geballt und bebend und der Fuß
Bereit zum Sprung gesetzt wie Rache heischend
Das ist die Sprache welche sie verwendet
So braucht auch nicht in Worten sich zu äußern
Poetisches Gefühl doch schwillt und glüht es
Und schwärmt in seinem inneren Entzücken
Und sitzt beim Festmahl still mit Himmelsbildern
Mit den Gestalten eig ner Schöpfung lieblich
Und schön wie je sie Wald und Meer belebten
Als Nymphen und Najaden noch bewohnten
Der Erde Einsamkeiteil und so mächtig
Wie Götter thronend im Olymp in Wolken
Die goldigflammend seinen Rand umhiengen
In ihren Zügen tragend all die Würde
So groß und hehr vor der sich beugt das Auge
Das jenes Marmorhaupt des Zeus bestaunt
Der zürnend seine Blitze schleudert oder
Den Gott des Bild so göttlich schön so männlich
Und so natürlich einfach daß wir glauben
An seiner hohen Freude theilzuhaben
Wenn sicher wie das Fatum eilend trifft
Der abgeschnellte Pfeil das Schuppenthier

Und dieser Geist ist Athem der Natur
Geblasen auf die staubgebor nen Schläfer
Die stumpf und dumpf durchs Leben taumelten
Bis sie von seinem Feuerhauch berührt
Erwachten zu erhabnem Lebenszweck

Die innre Glut durch kräst ge That bekundend
Sein Sitz ist tiefer in der Brust des Wilden
Wie des Gebildeten und tiefer auch
Beim Kinde wie beim Mann Erziehung mag
Die Ranken wilder Ueppigkeit beschneiden
Den starken Ausbruch und die heft gen Stöße
Zu schöner Läuterung und Anmut mildern
Dahin ist aber alle seine Stärke
Sein Geist der rasend macht sein Herrschergeist
Und all die sanfte Rührung und die Töne
Voll seelenvollen Pathos sind dahin
Bei jenen steifen Wesen die so todt
So herzlos wie die Marionetten sind

Ich weiß es noch wie in den Knabenjahren
So tief mein Fühlen war wenn ich erblickte
Die Lieblichkeit und Schauer der Natur
Wie froh mein Herz wenn Frühlingssonnenschein
Und milder West mit leichten Regenschauern
Die Erde weckte aufzustehn in Pracht
Und wenn die Wälder rauschten ringsum alles
Von süßem Balsamduft erfüllet war
O I wie ich in die blendendlichte Bläue
Des Sommerhimmels trunknen Blickes starrte
Und auf der Saatenwogen rollend Gold
Auf das Gewitter wenn die schwarzen Wolken
Sich an des Nordens Himmel schichteten
Der Berge Haupt umziehend schweigend düster
Sich thürmend drohend dann als Herold sendend
Den Blitzstral und den Donner der in tiefen
In tiefen Salven rollte durch die Berge
Des Wetters Bote der Trompetenschall
Verkündend laut der Elemente Krieg
Und o l ich stand in athemloser Sehnsucht
Erzitternd doch nicht furchtsam wenn die Wolken

Ihr schwarz Gewoge thürmten beim Gehänle
Der Winde die um Bergeshäupter sausten
Und Wälder beugten immer heiser murmelnd
Wie Gischt der Wellenbrandung an der Küste
Und nicht geringer schwoll mein Herz im Herbst
Beim klaren Himmelsbogen wolkenlos
Und rein wie die Natur als frisch sie sprang
Aus jener Hand die sie erschuf da sah
Das Auge nicht ein Pünctchen in der milden
Und heitern Lust das tiefe Blau zu trüben
Nur jene Wolke flutend wie ein Geist
In Einsamkeit und weiß wie Schnee von Sembla
Wie Schaum der auf dem Mittelmeer sich wälzt
Und wogend sich zum Gürtel formt gewoben
Aus goldnem Haar des stralenden Apoll
Auch nicht beim Himmel klarster Winternacht
Wenn er in schwarze Dunkelheit gehüllt
Mit Sternen rings den Raum besä te der sich
Dann wölbte fort und fort und höher schien
Je mehr ich hinsah bis durch alle Bahnen
Aus höchster Höh der ew ge Thron erschien
Im Stralenglanz und eine Woge rollte
Springflutengleich erglänzend durch und durch
Herab von seinem Stuhle von Sapphir
Ergießend jene Straße weiß wie Milch
Wie Schnee ein hellerleuchtet Bad der Himmel
Ein Quell entströmt in reichem Flutensegen
Der Brust der Mutter der Natur Dies sah ich
Und fühlte bis zum Wahnsinn doch mein Mund
Blieb stumm das Unaussprechliche im Herzen
Zu schwach das Wort das sich mir bot und dennoch
War das Gefühl so stark nun ist s vorüber
Und all die tiefe Liederflut die jemals
In reicher Fülle von den Lippen strömte
Bereichert durch der alten Barden Schätze
Erfüllt von allen Vätern brit fcher Dichtkunst
Geweiht und ruhmvoll wiederhallend kann
Nicht schildern jenes Fühlen todt für immer

Coursbericht der Banksirmen zu Halle a S
Börse vom 6 Juni 1879

5 Hallesche Stadt Obligat
4 IM3V 18184 2 /o Sächsische Proviuzial

Obligationen
4 Pfandbriefe der Provinz

Sachsen
4 /z Mauss Gewerksch Obli

gatiomn
4 Unstrut Regul Obligat
S /o Hallesche Zuckersiederei

Anleihe
5 Hall Raffinerie Anleihe
S /a Hypoth Anl der Zuckers

Körbisdorf
6 /o Sächs Thür Brauukohl

Anleihe
Hallesche Bankvereius Actien
Neue Zucker Rafs St Actien
Neue Zucker Raffin Stamm

Prioritäten
Hallesche Zuckersiederei Act
Körbisdorf Zuckerfabrik Act
Glauzig Zuckerfabrik Aetien
Sächs Thüring Brauukohlen

Stamm Actien
Sächs Thüring Braunkohlen

Stamm Prioritäteu
Werschen WeißenfelferBraun

kohlen Actien
Dörstewitz Rattmannsdorfer

Braunkohlen J Actien
Hallesche Brauerei Stamm

Actien Michaelis
Hallesche Brauerei Stamm

Prioritäten
Cröllwitzer Papier Fabr, Act
Zeitzer Maschinenbau Actien

Schäde
Hallesche Maschinenfabrik Act
Cönnern Malzfabrik Aetien
Landsberger Malzfabrik Act
Eileuburger Kattun Manu

factur Actien
Neudeck Them Fabrik Actien
Kuxe d Bruckd Nietleb Berg

bau Vereins
Packhofs Actien
Theater Actien
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Misftousfest aus der Rabeninsel
Mittwoch den 25 Juni Nachmittags 3 Uhr findet ein

ländliches Missionsfest auf der Nabeninsel statt zu welchem
alle Freunde der Mission eingeladen werden Vorträge haben
zugesagt Superintendent vr Arndt aus Wernigerode und
Oberpfarrer Seiler in Croppenstedt

Der Missions Vorstand
Hofsmann Reinhard Schrader Fricke

Ohnstedt
Kirchensache

Am Tage der goldenen Hochzeit Ihrer kaiserlichen Ma
jestäten Mittwoch 11 Juni wird Vormittags zehn Uhr
in der Marienkirche für die hiesigen evangelischen Gemein
den mit Einschluß der Militairgemeinde eine gemeinschaft
liche gottesdienstliche Feier stattfinden

Morgens 7 Uhr wird die Feier des Tages mit allen
Glocken eingeläutet werden



Bekanntmachung
Nachstehende den Verkehr mit Giftwaaren betreffende im Amtsblatt der königlichen

Regierung zu Merseburg von 1879 Seite 154 veröffentlichte Polizei Verordnung wird hier
durch mit dem Bemerken zur Kenntniß gebracht daß der 1 dieser Verordnung die zum
Abdruck gebrachte Fassung durch die Oberpräsidial Bekanntmachung vom 17 Mai cr Amts
blatt Seite 209 erhalten hat

Halle a/S den 4 Juni 1879 Die Polizei Verwaltung
Polizei Verordnung

Auf Grund des Z 76 der Provinzial Ordnnng vom 29 Juni 1875 verordne ich
unter Zustimmung des Provinzial Rathes gemäß den 6 12 und 15 des Gesetzes über die
Polizei Verwaltung vom 11 März 1850 für den Umfang der Provinz Sachsen was folgt

I Berechtigung zum Handel mit Gifte
Z 1 Ueber Anträge auf Ertheiluug der Erlaubniß zum Handel mit Giften außer

in Ausübung des Apothekergewerbes hat der Kreis Stadt Ausschuß und in den zu einem
Landkreise gehörigen Städten mit mehr als 10,000 Einwohnern der Magistrat zu beschließen

H 2 Für den Großhandel ist der Debit aller Arten von Giftwaaren zulässig Für
den Kleinhandel sind nur die von der Industrie zu gewerblichen Zwecken verwendeten Gift
waaren zuzulassen Der Vertrieb der ausschließlich oder vorzugsweise zu Heilzwecken dienen
den in dem Verzeichnisse L zur Reichsverordnung vom 4 Januar 1875 betreffend den
Verkehr mit Arzneimitteln ausgeführten Gifte bleibt lediglich auf die Apotheken beschränkt

H 3 Der Handel mit Giften oder giftigen Stoffen im Umherziehen ist nicht gestattet
4 Bezüglich des Betriebes des Kammerjäger Gewerbes verbleibt es bei den Be

stimmungen in den Polizeiverordnungen der königlichen Regierungen zu Magdeburg vom
28 Mai 1870 Amtsblatt S 136 zu Merseburg vom 11 Juni 1870 Amtsblatt S 145
und zu Erfurt vom 3 Juni 1870 Amtsblatt S 121

II Aufbewahrung der Giftwaaren
Z 5 Die in der Anlage I snb 1 3 namhaft gemachten Gifte und alle andere

denselben gleichwirkende Stoffe dürfen von den zum Handel mit Gift befugten Personen nur
in einem lediglich zu diesem Zweck bestimmten verschlossenen Vorrathsraume Giftkammer in
festen Gefäßen aufbewahrt werden Die Gesäße welche die Gifce enthalten sind in ver
schlossenen Behältnissen und zwar so aufzustellen daß jede der 3 Kategorien der Gifte welche
in der Anlage I unter 1 bis 3 bezeichnet sind in einem besonderen verschlossenen Behältnisse
aufgestellt wird Die Thür eines jeden dieser drei Behältnisse muß an ihrer äußern Fläche
die Signatur Gift tragen Der Phosphor Nr 4 der Anlage 1 ist in Gefäßen von
starkem Glase mit Glasstöpsel unter Wasser aufzubewahren Die Gläser müssen mit Sand
umschüttet in Kapseln aus Eisenblech stehend in einem feuersicheren verschlossenen Behältniß
im Keller aufbewahrt werden

6 Für jede der in der Anlage I unter 1 bis 3 bezeichneten Kategorien sind be
sondere in den betreffenden Behältnissen aufzubewahrende Gewichte und Dispensir Geräth
schaften zu halten Von letzteren sind die Waageschalen und Löffel den genannten Kategorien
entsprechend sä 1 lesloiäö sä 2 rseinoslis sä 3 Uerourislis zu signiren

s 7 Die in der Anlage II aufgeführten sogenannten indirecten Gifte und alle
übrigen Stoffe von gleich heftiger Wirkung müssen sowohl in den Lager wie in den Ver
kaufsräumen wohlgeordnet und von den übrigen Waarenbeständen durchaus getrennt in be
sonderen verschlossenen Schränken oder Verschlügen zusammengestellt in festen Gefäßen auf
bewahrt werden

Z 8 Als Aufbewahrungsgefäße für alle in den Anlagen I und II genannten Stoffe
dürfen je nach der Art derselben nur solche aus Holz Porzellan Steingut Glas oder Blech
mit gut schließenden Deckeln oder Stöpseln benutzt werden Diese Gefäße müssen mit einer
dem Inhalte entsprechenden in Oelfarbe ausgeführten oder eingebrannten Signatur versehen
sein Die Farbe der Signaturen für die direkten Gifte Anlage I und für die indirekten
Gifte Anlage II muß sowohl von der aller anderen Signaturen wie unter sich ver
schieden sein

III Verabfolgnng der Gifte
9 Die Verabfolgung der in der Anlage I bezeichneten Gifte ist nur gegen Ein

liefernng eines ordnungsmäßigen Gutscheines Anlage III gestattet Diese Vorschrift ist
auch von Großhändlern und Fabrikanten giftiger Waaren zu beobachten jedoch mit der Maß
gabe daß bei schriftlich eingehenden Bestellungen auf die erwähnten Giftwaaren die Einliefe
rung eines Giftscheines nicht erforderlich ist sofern die Bestellbriefe als Beläge des zu füh
renden Giftbuches ordnungsmäßig aufbewahrt werden

10 Die eingehenden Gutscheine müssen von den Verkäufern nummerirt in ein
Giftbuch eingetragen und sorgfältig aufbewahrt auch niemals früher als nach Verlauf von
10 Jahren cafsirt werden

11 Das Giftbuch muß die Nummer und das Datum jedes Gifischeines resp
Bestellbriefes den Namen Stand und Wohnort des Empfängers die Art und das Quan
tum des verabfolgten Giftes und die Angabe über davon zu machenden Gebrauch enthalten

12 Sowie die Gifte nur von dem Inhaber oder Vorsteher des Geschäfts oder
bei dessen Verhinderung von dem stellvertretenden Handlungsgehülfen nicht aber von Lehr
lingen verabfolgt werden sollen so dürfen dieselben auch an Niemand anvers als an Apothe
ker Händler und Droguisten ferner an Fabrikanten Künstler und Gewerbtreibende die solche
Waaren zu ihren gewerblichen Zwecken bedürfen und dem Verkäufer als zuverlässig bekannt
sind verkauft werden Die zur Vertilgung von Ungeziefer dienenden Zubereitungen der Gifte
dürfen auch an andere Personen welche dem Verkäufer als zuverlässig bekannt oder durch
ein Zeugniß der Ortsbehörde ihres Wohnorts in den größeren Städten der zuständigen Po
lizei Commissarien legitimirt sind gegen Giftschein abgelassen werden

Z 13 Der sogenannte weiße Arsenik darf nur zum Vertilgen der Ratten und
Mäuse oder anderer schädlicher Thiere und zwar niemals rein sondern nur in Vermischung
mit 1 Theil frisch geglühtem Kienruß 1 Theil Saftgrün und 24 Theile Arsenik abgegeben
werden Das sogenannte Fliegenpapier muß durch aufgedruckte Stempel auf jedem Blatte
als solches und mit dem Worte Gift bezeichnet sein Vergiftetes Getreide darf nur wenn
eö mit einer in die Augen fallenden von der natürlichen stark abweichenden und dauernden
Farbe gefärbt ist abgegeben werden

Z 14 Von den Stoffen der Anlage II dürfen concentrirte Schwefelsäure Vitriolöl
Oleum concentrirte Salpetersäure Scheidewasser concentrirte Salzsäure und concentrirte
Aetzlauge Naschenlauge Pfundlauge in kleinen Quantitäten d h in Mengen von weniger
als einem Pfunde nur gegen Giftschein in starken fest verstöpselten verbundenen und signirten
Gefäßen verabfolgt werden In verdünntem mit mindestens 5 Theilen Waffer auf 1 Theil
Säure oder Lauge gemischtem Zustande dürfen diese Säuren und Lauge in jeder beliebigen
Menge ohne Legitimation des Käufers verkauft werden Alle übrigen Stoffe der Anlage II
dürfen zwar ohne Giftschein aber unter Beobachtung der in ß 12 gegebenen Vorschriften ver
abfolgt werden

15 Die Verpackung und angemessene Bezeichnung der Stoffe der Anlage I behufs
des Verkaufs muß in der Giftkammer geschehen Diese Gifte dürfen nur in dichten und
festen Behältnissen von Holz oder Steingut verabreicht werden Die Behältnisse sind außer
dem sorgfältig zu verbinden zu versiegeln mit dem Namen des Empfängers der Bezeichnung
des Inhalts und außerdem mit der Aufschrift Gift zu versehen Die arsenikhaltigen Far
ben können beim Debit im Orte auch in doppelten Hüllen von gut geleimtem starken Papier
und vergiftetes Getreide in dichten Säcken verabfolgt werden Die Hüllen und Säcke müssen
aber ebenfalls umschnürt versiegelt und wie vorstehend signirt werden Fliegenpapier darf
lose verabfolgt werden

IV Beaufsichtigung und Strafbestimmungen
16 Der Gifthandel ist der Beaufsichtigung durch die Ortspolizeibehörden und

durch die königlichen Medizinalbeamten unterworfen
s 17 Wer den vorstehenden Bestimmungen zuwiderhandelt oder den durch diese Ver

ordnungen ihm auferlegten Verpflichtungen nachzukommen unterläßt wird sofern er nicht
nach den gesetzlichen Bestimmungen eine schwerere Strafe verwirkt hat mit Geldstrafe bis zu
30 oder mit entsprechender Haft bestraft Diese Polizei Verordnung tritt mit dem I Juli
1879 in Kraft Von da ab treten die in der Provinz über die Aufbewahrung und

BerabfolgUNg der Giftwaaren bestehenden Polizei Vorschriften für die Droguen und Ma
terialwaarengeschäfte außer Geltung

Magdeburg den 20 März 1879
Der Oberpräsident der Provinz Sachsen

Anlage i Verzeichnisder direkten Gifte welche nur in besonderen abgeschlossenen Räumen Gift
kam neru aufbewahrt werde dürfen

1 legloiäs und dö ren Salze oomtiu troxill Lg iMg Mm tüouiin viAitsliu
Str eliuiii Veratriu und ähnliche Blausäure und deren Salze blau
säurehaltige Stoffe U ärsr ruiu e sustum Cyan Quecksilber Xslium o sustum
Chankali Ainoum o sustuiu Cyanzink OIsum sm AäsIsrum sstiisreum Bitter

mandelöl Oleum Is uroeers si setbersum Kirschlorbeeröl
2 Svinc g ig Arsen und dessen Verbindungen Scherbenkobalt Fliegenstein

srseuioosuiu arsenige Säure L eiäum arssmeieum Arsensäure kulvis arseui
eosus Oosmii Cosme sches Pulver Arsenhaltige Farben urixiKMöutum Oper
ment keslAg r Rauschgelb Schweinsurter Schwedisches Scheelsches Wiener
Kaiser Mitis oder Papagei Grün arsenikhaltige Anilin Farben u s w Zum
Vertilgen von Ungeziefer mit Arsen bereitete Mittel wie Fliegenpapier Fliegen
wasser und dergl

3 Nsreurislis Quecksilber Verbindungen U ärsrA rum biolilorstuiu eorrosivuw
ätzendes Quecksilberchlorid oder Sublimat U ärsrA rura KHoästum rudrum
rothes Quecksilber Jodis U ärsrA ruW bi eästuiu ÜS VUIU gelbes Jodquecksilber

II ärg r rum xrg eoixitstuiu slbuiu weißer Quecksilber Präcipitat U ärsrA rum
niti iouin ox/äulstum Salpetersaures Quecksilber Oxydul II ärsrA ruiu ox äs
tum rubruiu rothes Quecksilberoxyd oder rother Präcipitat U ärsrA rum ox
ästuiu vis liuiuiäs xsrstuiu Präcipitirtes Quecksilberoxyd LurxetkuM luiuersle
Basischschwefelfaures Quecksilberoxyd

4 1 Iiosxiwi und die zum Vertilgen von Ungeziefer damit zubereiteten Gifte

Anlage ii Verzeichnisder heftig wirkenden Stoffe welche von den übrige abzusondern und
vorsichtig aufzubewahren stud

1 Alkalien und Laugen Xs1iuiu Xgli esustieum kusum Aetzkali I iizuor 1cs II osu
stiel Aetzkali Lauge Natrium Nstrum esustieuin Aetznatron I uor Ns tri
esustivi Aetznatron Lauge

2 losloiäe und deren Salze Ooäein Uorxlüu Nsreotiu sie
3 utiiuomslig Spießglanz Präparate I uor stibii eklorsti Spießglanzbutter

Lg rtg rus stidistus Brechweinstein
4 Bleipräparate und bleihaltige Farben HiWvr xlumdi subsLstioi Bleiessig

Llumdum seetieuiu Bleizucker luMdllM oästuui Jodblei Oerusss Bleiweiß
luitdsrA rum Bleiglätte Silberglätte oder Massicot Nmiuiu Mennige 1umduiu
olirouüeuiu Chromsaures Bleioxyd Bleigelb Chromgelb Chromorange oder
Chromroth

5 Lrom und dessen Verbindungen wie Xslium dromstum Bromkali u A
6 Osäiuiuiu Verbindungen Osmium ox ästuiu Cadmiumoxyd Osärmuiu os rbo

uieuw K äroolilorstuiN sulkurieum kohlensaures salzsaures schwefelsaures Cad
miumoxyd

7 Droguen nnd die aus denselben bereiteten Essige Extracte Pulver Säfte Tincturen
Weine usesräis Elephantenläuse c us suiz äslsruiu s,iusrs ruiu Bitterman
delwasser us lsuroeerssi Kirschlorbeerwasser Lisutksriäes Spanische Fliegen
Osräol Moroloriuium Chloroform Llorswm k ärstum er stsllisstuiu Chlo
ralhydrat Luxlwrdiuiu sbs eglsdsrivs Calabar Bohne sds 8t lAllg tii
Jgnatius Bohne I alig Lslls äonngö Tollkirschenblätter olis Digitalis Finger

hut Blätter olis n ose siui Bilsenkraut oiis Ltrsiumcmii Stechapfelblätter
o1is Loxieoäenäi i Giftsumach Blätter 1 ruotus Ooloe/Iitkiäis Coloquinten

1 ruetus gsdsäillss Sabadillfamen Lrutti Gummigurt Herds eoniti Eisen
hut Kraut Ilerdg eieutss virosse Wasserschierling Herds Oovii Schierlings
kraut üörds Aratiolse Gottesgnadenkraut Lrsosotllm Kreosot Latruin
santoiüouw Santonin Natron Mtrokensolura Mirban Oel Olsum gsdivas
Sadebaum Oel vlsura singxis Senföl Oxiuw Oxglwin Kleesalz Kgäix Lslla
äcmvgs Belladonnawurzel Kkäix Usllsbori vil iäis Grüne Nieswurzel L gäix
Ixsog zus rikg ö Brechwurzel Llii oing Vsrati i Weiße Nieswurzel Lgntcmmuill
Santonin Löwen Zooouli luäiei Kockelskörner Lciinkii doleluoi Zeitlosen

Samen iZ6w,sn U oso s mi Bilsen Samen Lsiusu KtrgwiQonii Stechapfel Samen
ösiNW Ltr oimi Krähenaugen LuinmitÄtss Ng biims Sadebaum Spitzen Luders

eoiüti Eisenhut Knollen Luders Islsxbss Jalagen Knollen
8 Goldsalze oklorstum Chlorgold uro Uatriuill elllorstuw Chlorgold

Natrium
9 Jod und seine Präparate loäuin Jod errum eästuni 8s eolis rs tuin Zucker

haltiges Jodeisen oäot ormiuiu Jodoform Xsliura oästuiu Jodkalium Kultur
oästuiu Jodschwefel

10 Kupfersalze und knpserhaltige Farben sru o Grünspan Üuxrura sostieum Cry
stallisirter Grünspan Luxrum sIuMius turu Kupferalaun Ouxrura ox äatum
Kupferoxyd Ouxruiu sulkurieuiu Kupfervitriol Ouxruiu sullurium g wouis tum

11 Quecksilbersalze 11/ärs rMrum elüoratum luits Kalomel I1 ärgi A vruiQ olilors tuiu
wits vsxore xsrstuiu durch Dampf bereitetes Quecksilberchlorid U ärarK ruw Mos
pborioum Phosphorsaures Quecksilberoxyd II Är3 rA ruiu disulkuriouiu doppelt
schwefelsaures Quecksilberoxyd

12 Säuren oiäuiu oardolieum Karbolsäure L viäuw vbroraieuiu Chromsäure
L oi6uili li äroolilorivum Salzsäure eiäum uirrieuiu Salpetersäure Scheide
wasser L eiäuiu oxalioum Kleesäure eiäuiu xioriuioum Pikrinsäure viäuiu
sullurieuiu Schwefelsäure Vitriolöl

13 Silbersalze i Keutum soetieuiu Essigsaures Silberoxyd rsseutura nitrieum
Höllenstein rAeutum vitriouin euiu Xgli nitrioo Salpeterhaltiger Höllenstein

rASlltuiu eklorstum Chlorsilber rAsvtum sulluriouui Schwefelsaures Silberoxyd
14 Zinksalze Aueum goetieuiu Essigscures Zinkoxyd Äuvum otilorstuiu Chlorzink

Anoum lsotieum Wülchsaures Zinkoxyd iueum sulkoosrdolioum Carbolschwefel
saures Zinkoxyd iucum sulkurieuiu Zinkvitriol iuouiu valsrisuieuiu Baldrian
saures Zinkoxyd

15 Zinnsalze Ltimuuw okloratuiu Iums us Zinnchloryd Zinngeist ktä uuum ellors
tum or stslli8s tuiu Chlorzinn Zinnsalz 8ts rmum gi ii oiilg es 1in7i eliloratum
Zinksalz

Anlage III
Ich N Ii bezeuge hiermit von dem Kaufmann Droguisten Ii Ä1 an dem heutigen

Tage Name und Gewicht des Giftes welches ich zu dem nnd dem Gebrauche anwenden
will wohlverwahrt in Empfang genommen zu haben verspreche solches wohl in Acht nehmen
und für allen durch erwiesene Fahrlässigkeit entstehenden Schaden einstehen zu wollen

Ort und Datum
Titel Gewerbestand

Polizei Verordnung
das Verbot der Anwendmig arsenikhaltiger Farben betreffend

Unter Aushebung unserer Polizei Verordnung vom 19 Juli 1850 Amtsblatt pro 1850
Seite 188 und vom 31 März 1851 Amtsblatt pro 1851 wird auf Grund des tz 11
des Gesetzes über die Polizei Verwaltung vom 11 März 1850 die Anwendung arsenikhaltiger
Farben namentlich der grünen arsenikhaltigen Kupferfarbe zur Bereitung von Tapeten
Fensterrouleauxzeugen bunten Papieren künstlichen Blumen Spielzeug sowie von allen zum
Gebrauche von Menschen bestimmten Gegenständen zum Tünchen der Zimmer und ebenso
das Halten derartig gefärbter Gegenstände auf den Lagern der Fabrikanten und Händler bei
einer Geldstrafe bis zu 30 Mark resp verhältuißmäßiger Haft verboten

Merseburg den 31 Dezember 1875 Königl Regierung Abtheil des Innern



Billig Billig Billig
KA MVZssMs Rt5
von Glas Porzellan u Steingut 1000
Stück Fischständer für die Hälfte des Wer
thes Portemonnaies Körbe Decken
Garnituren Kämme Spiegel einen
großen Posten chinesische u echte Majolika
waaren unter den halben Fabrikpreisen 500
Dutzend Paar Herrens Damen und
Kinderstrümpfe zu 10 15 und 20 H weiß
und bunt

13 Ar 8tmn8ti a88e 13

Bekanntmachung
In hiesiger Stadt bestehen zur Zeit folgende amtliche Verkaufsstellen für Post

werthzeichen c

1 beim Kaufmann Herrn C H Spierling Leipzigerstraße 27
2 bei den Kaufleute Herren Steinbrecher 8k Jasper Leipzigerstraße 1
3 beim Kaufmann Herrn F W Dittmar Geiststraße 60

Ein eiserner Heizofen billig zu verkaufen
Geiststraße Nr 27

Gerstenstroh n gutes Weizenstroh in
Schocken und einzeln Böllberger Weg 4
Für Tischler und Jnstrumettteumachcr

4 St starke Schrubböcke 20 St Schraub
knechte 1 Klobensäge 8 Dutzend Schraub
zwingen alles noch recht gut Ahorndickten
Nußbaum und Mahagoni Fourniere billig zu
verkaufen Schmeerstraße 17

Ungerissene Federn sind billig zu verkaufen
Cracaner Bierhalle

Zu verkaufen
ein Grudeofen 1 Ladentisch 1 Waarenschrank
1 Tafelwaage mit Gewichte Butter u Käse
glocken Kartoffelkasten alles im besten Zu

stande Schülershof 21
ZZO MZssTGW verkauft

W E S L S ktLL KS Ol ßw

1 Treppe 12 2 Stubmthüren 1 Kellsr
pumpe gr Wallstraße 1 i Tr

Ein tüchtiger Glaser aber nur ein sol
cher findet dauernde u lohn Beschäflignng bei

Zimmermeister
Klausthorvorstadt 14

Ein tüchtiger aus Glaserarbeit geübter
Tischler aber nur ein solcher findet dauernde
und lohnende Beschäftigung bei

SA Zimmermeister
Klausthorvorstadt 14

Einen Lehrling
für Neusilber und Messingwaaren

i gr Klausstr 26Kellner gesucht
im

Ein unverheiratheter gut empsohl Hans
diener wird ges p 1 Juli Posturaße 5
1 Junge f 1 Pferd gesucht Königstr 23

Einige im Schneidern geübte junge Mär
chen sowie solche welche das Schneidern unter
bester Anleitung erlernen wollen werden zum
sofortigen Antritt gesucht von

Wilh Walter Leipzig erstraße 92
Unentgeltlich lernen wir das Plätten

denjenigen jungen Mädchen welche dauernd
beschäftigt sein wollen Herrenstr 9 H 1

Daselbst kann sich ein Lausmädchen melven
Maschinennäherin auf Hosen sucht

Bechershof 7 III

CrVKWGZNÄ
zwei Weißnäherinnen auf Wäsche eine soll
die Leitung von 8 Damen übernehmen

Zu melden Sonntags von 9 10 Uhr im
Gasthaus zum deutschen Haus

große Branhansgasse
Zum 1 Juli wird eine

Köchin gesucht
Steinstrasze 8 i Tr

Ein ordentliches tüchtiges Mädchen mit
guten Attesten zum 1 Juli gesucht

Augustastraße Nr 7 1 Tr
Ein kräft Mädchen für Hausarbeit

zum bald Antritt gesucht durch

I r gr Schlamm 10
Tücht Nährnädch s gr Klausstr 7 III
Ein ordentliches Mädchen für Küche und

Hausarbeit wird zum 1 Juli gesucht
Marie Sülzner Lindenstraße 3 part
Köchin Stuben HauS und Kindermädchen

sucht Panline Fleckinger kl Schlamm 3
Aufwartung

Ein Mädchen wird zur Wartung der Kin
der für den Nachmittag von 1 7 Uhr ge
sucht Karlstraße 21g Hofstetter

Ein ordentl Mädchen von außerhalb wird
den 1 Juli gesucht Merseburgerstraße 10

Köchinnen Miidch f Küche Hans
versch Mädch nach answ und einige
Kindermädchen b höh Lohn gesucht durch
Emma Lerche Rathhausgasse 14 z Glocke

4

5

6

7

8

9

10
11

12
13

14/15
16
17

18/19

20
21

22
23

1 bei

Th Stade Königsstraße 16
G Moritz gr Steinstraße 53
L H Beeck in Firma Ernst Voigt gr Klausstr 22
C F G Kitzing Schmeerstraße 43
Ernst Beyer Herrenstraße 5
I R Striitzner Bernburgerstraße 13
Julius Gruueberg gr Ulrichstraße 39
N Peuue Leipzigerstraße 77
Gustav Heuuiug Sophienstraße 8
Ad Glaw an der Moritzkirche 1
C Eugliug Dorotheenstraße 11 u Karlstraße I4 z
Heinrich Stade gr Steinstraße 36
Ernst Zeschmar gr Wallstraße 29
I Leutuer Geiststraßenecke und Scharrngasse 1 und

Königstraße 5 g,
Nadlermeister Herrn C Gaudig Klausthorstraße 21
Kaufmann Herrn C Matthes Brunnenplatz 4
Bäckermeister Herrn C Herrmauu Böllbergerweg 4
Kaufmann Herrn A Schmidt Domplatz 8

Im Landbestellbezirk sind deren eingerichtet
Herrn C Reiche in Dölan

Tanzunterricht nach neuester Methode
findet jeden Mittwoch uud Sonnabend
Abends von 7 10 Uhr bei ZK in
Giebichenstein statt Herren n Damen
von jedem Alter werden in 5 6 Stuu
eu gründlich ausgebildet u kostet nur
Honorar 5 Mark Die Anmeldnngen
önnen in meiner Wohnung u im Uu
1 errichtslokal bei Hrn ZLivs entgegen
genommen werden

M TanzlehrerHalle gr Nlrichstr 21

Zur gest Beachtung
Militär und Steuerbeamteu Unifor

men sowie feine Herrengarderobe Wcke
wenden Anzüge chemisch waschen repari
ren und aufbügeln wird schnell und sauber
ausgeführt bei

MÄFFs Schneidermeister
gr Wallstratze 11 2 Tr

2 C Schmalfntz in Passendorf
3 G Köppe in Nietleben
4 C Hartkops in Lettin5 A F Hartmann in Diemitz
6 Franz Könuicke in Brachstedt bei Niemberg und
7 Franz Herrfnrth in Döllnitz bei Ammendorf

In Giebichenstein bestehen folgende Verkaufsstellen
1 beim Kaufmann Herrn C Wötzel Trothaerstraße 25g

2 Ed Beyer Reilstraße 363 F C Scheibe gr Gosenstraße 1 s,4 Restaurateur Herrn Müller Burgstraße 1
Kaiserliches Post Amt Nr 1

empfiehlt und bittet um zeitige Bestellungen nicht vorräthiger Längen

Gwtze StewstrKße

in ueueften Mustern empfiehlt zu villigen

Preise Herrenstr 7W Mrfchevervte sfWlWörmlitzerstr 8 I uäviZ sie
Am heutigen Qage eröffnete ich in meinem Hause

MM
ein Bietnalien und Flaschenbier Geschäft
und empsehle ich dasselbe mit dem Versprechen reeller Bedienung den geehrten Anwohnern
zur gefälligen Benutzung

Gleichzeitig empfehle ich mich dem geehrten Publikum zum

innerhalb der Stadt bei vorkommenden Umzügen gegen Garantieleistung und billige Preise

Gilt altlitviiljrlt NestmMm
mit großem Saal vielen Zimmern Garten Kegelbahn u s w soll anderweit an einen
zahlungsfähige soliden Wirth zum 1 Juli oder 1 October verpachtet werden

Offert n unter K B 24 an Haaseuftein K Vogler hier
Ein mit guten Zeugn Vers Mädchen zur

Haus u Küchenarbeit wird z 1 Juli gesucht
Angnste Most Marienstraße 2

Ein mit guten Zeugnissen versehenes Dienst
mädchen wird zum 1 Juli für alle Arbeit
gesucht Augustastraße 6d part
Ausw s f g Tag Moritzzwin ger 7a H I

Ein solides ordentl Mädchen findet zum
1 Juli Dienst Taubengasse 17g II

Haushälterin Gesuch
Für einen allein stehenden Geschäftsmann

wird eine einfache gebildete Person Wittwe
im Alter von 48 50 Jahren gesucht welche
sich jeder häuslichen Arbeit unterzieht auch
zeitweise im Geschäft mit thätig sein muß
Gehalt nach Uebereinkuust Adressen unter
F H bittet man in d Exp d Bl niederzul

Im Schneider geübte Mädchen finden
Beschäftigung kl Sandberg 16 2 Tr r

Eine feine Köchin u sehr anständige Mäd
chen sür Küche u Haus mit sehr guten Zeug
nissen suchen Stelle 1 Juli und 1 August
durch Frau Lochner Oberglaucha 24

Eine ordentliche Waschsran nimmt Wäsche

an Spitze 25 3 Tr vKöchin ordentl Mädchen sür Küche
und Haus mit mehrj Attesten suchen
Dienst durch

i HVvnSivr Trödel 9
Reinl Mädchen f Kucke u Hausarb Haus

Küchen und Kindermädchen mit 2 u 3jähr
g Attesten suchen sogleich und später Stellen

durch Frau Schmeerstr 13
Ein junges Mädchen sucht 1 Juli Stelle

für Küche und Hausarbeit Steinweg 32
Ein r feines Stubenmädchen in allen f

Arbeiten erf wünscht zum 1 Juli Stellung
sowie Mädchen f Küche u Haus erh sofort
Stellung d Fr Rötzscher Kuttelpsorte 5

Übernimmt zur Conservirnng

t Z Leipzigerstr 5
Städtische Fmerwehr

Monats Sitznng der Offiziere
Dienstag den 10 d Mts Abends 6 Uhr
Halle den 7 Juni 1879

Der Feuerdirector

Gartenbau Verein
Monatsversammlnng Dienstag den

1 Juni Abends 8 Uhr im Saale des
Kronprinzen Tagesordnung Vortrag des
Herrn Amtsgärtner Wilke Referate der
Commission Ballotage Fragekasten

Verein äei XriöMi v 1866
Sonntag Abend 6 Uhr im Fürstentha

Generalversammlung
Besprechung über die Feier der goldenen

Hochzeit Ilil Vorsitzender
Verloren

aus dem Bahnhof ein schwarzes Cachemir
Tuch Der ehrliche Finder wolle es gegen
Belohnung abgeben Mühlweg 47

Magdeb Chaussee eine Pferdedecke verloren
Gegen Belohnung abzug im grünen Hof

Ein gold Medaillon mir schwarzer Emaille
verloren v Bahnhof bis gr Ulrichstr Gegen
Bei abz gr Ulrichstr 50 im Friseurgeschäst

Gürtel grau mit braun verloren vom
Kirchthor zum Gymnasium Geg Belohnung

abzugeben Burgstraße 27
Ein Siegelring gefunden

Wilhelmstraße 31

I gIl8U zIit Iisilt drlöllieli ä Lxseigl
Dr Ztiliisoli OrssAgn lsu

8wät Lsi össts äg bsrsits
über 11 000 MIls bsiiMäölt

u tvLi lluosvsrtö 18

gr Ulrichstr 3
empfiehlt seine ächt amerik Kopswäsche das
angenehmste Reinigungsmittel Gleichzeitig em
psehle mein Lager von Haarzöpfen in allen
Farben Anfertigung sämmtlicher Haar
arbeiten

Gr PlWbrenuerei Brüderstratze 13
festliegend glanz los schnell billig

Pliss6 brennt Rathhausgasse 13 II

SinSergarte
Anmeldungen nehme entgegen Elise Kayser

1500 Thlr zu Johanni u ZWO Thlr
zum October aber nur auf ganz gute Hypo
theken anszuleihen Suchende wollen Adressen
Blücherstraße 10 part abgeben

8MO Mwerden auf ein Grundstück gegen pupillarische
Sicherheit zur 1 Hypothek gesucht Unter
händler verbeten Offerten unter A 2657
bei I Barck K Co Halle a/S niederzul

12 W
400 hat auf gute Hypothek noch auszu
leihen Auftrag

Schmeerstraße 25
15 1600 sind zum 1 Juli auf gute

Hypoth auszul O ff u N in der Exped
Eiuspänuer Fuhreu nimmt an Spitzel

K stvereiu
Die MWAGtzTMGMBZKMWA
im Saale des Stadtgymnasiums ist täglich
von Vormittags 10 bis Abends 6 Uhr ge

ösfnet Der Borstand
MI NMU
Üallcli ilin

Abfahrt
am 11 Juni er früh Uhr
Ank in Berlin früh 8Uhr

Billet mit 6 tägiger Gültigkeit

III Cl 5 SI Cl 7
hin nnd zurück nur öis 8 Juni e
bei Steinbrecher Jasper später pro
Billet 1 4 mehr

Magdevnrg Halverstadt
W Bis auf weiteres wird an

jedem Sonntage

M N ein Extrazng von Halle
nach Wallwitz befördert
welcher bei Wittekiud und

Trotha anhält
Abgang 4 Uhr Nachmittags

Rückfahrt von Wallwitz Abends 8 Uhr 14 M
Näheres enthalten die Placate

Der Handschuhmacher

früher Unterberg wohnhaft wird hiermit auf
gefordert seine jetzige Wohnuug in der Exped
d Bl anzugeben

Sonntag früh beiLandwehrstraße 16



Bekanntmachung
Im Monat Juni d Js werden brennen

1 die Halblaternen
vom 4 bis einschl 27 von 9 Uhr Abends bis 12 Uhr Nachts

2 die Mondscheinlaternen
vom 1 bis einschl 3 und vom 28 bis einschl 30 von 9 Uhr Abends bis 12 Uhr Nachts

3 die Nachtlaternen
von 12 Uhr Nachts bis 3 Uhr Morgens

Halle den 3 Juni 1879 Der Magistrat
Bekanntmachung

Die Versteigerung der bei dem unterzeichneten Leihamte in den Monaten April
Mai und Juni 1878 versetzten resp erneuerten Pfänder welche die Pfandnummern
14101 bis 29880 tragen Pfandscheine mit gelbem Druck findet

Donnerstag am 17 Juli 187S Vormittags von 1v bis
12 Uhr nnd Nachmittags von 3 bis 5 Uhr nnd folgende Tage
Bormittags von 9 bis 12 Uhr und Nachmittags von 3 bis
5 Uhr

im Auktions Lokale des Leihamtes statt
Einlösungen und Erneuerungen dieser Pfänder werden nur bis Freitag den

4 Jnli 1879 angenommen
Halle a/S am 29 Mai 1879

Das Leihamt der Stadt Halle
Der Kurator Der ReudantZernial RöderPolizei Verordnung

Unter Aufhebung der Verordnungen vom 10 November 1865 und 8 August 1866
wird hierdurch auf Grund der ZZ 5 und 6 des Gesetzes über die Polizei Verwaltung vom
11 März 1850 nach Berathung mit dem hiesigen Magistrat Folgendes verordnet

s 1 Einrichtungen welche einen üblen Geruch verbreiten wie Abtritte Uriniranstalten
Dünger und andere Gruben Schlammfänge Gossen Gräben und Kanäle sind durch An
wendung geeigneter Desinfektionsmittel fortwährend in einem gestankfreien Zustande zu erhalten

Z 2 Der Inhalt der Abtritte Abfall und Düngergruben darf nur nachdem der
selbe durch gehörige Desinfektion gestankfrei gemacht aus den Lagerorten entfernt werden
Ebenso sind nach ersolgter Räumung sowohl die vorgenannten Anlagen als auch die durch
die Räumung beschmutzten Theile des Grundstückes wie der Straße gehörig zu desinficiren

3 Für die pünktliche Jnnehaltnng dieser Vorschriften sind die Hausbesitzer und
Vizewirthe verantwortlich soweit es sich nicht um Räume handelt über welche einem Anderen
die ausschließliche Verfügung zusteht

In diesem Falle trägt letzterer die bezügliche Verantwortlichkeit
s 4 Zuwiderhandlungen gegen diese Anordnungen werden mit einer Geldbuße bis zu

neun Mark im Unvermögensfalle mit verhältnißmäßiger Haft geahndet

Halle a/S den 30 Juni 1875 Die Polizei Verwaltung
Vorstehende Verordnung wird mit dem Bemerken in Erinnerung gebracht daß die

Exekutivbeamten angewiesen sind bei Konstatirnng einer Übertretung der fraglichen Vor
schriften die erforderliche Desinficirnng auf Kosten der Verpflichteten sofort vornehmen zu
lassen wenn dieselbe nicht binnen drei Stunden nach der ersten Ausforderung erfolgt ist

Halle a/S den 4 Juni 1879 Die Polizei Verwaltung
Bekanntmachnng

Mit Rücksicht auf die bevorstehende heiße Jahreszeit wird hiermit auf Grund des
Z 2 der Straßen Polizei Ordnung vom 15 Januar 1874 angeordnet daß die Straßen
rinnsteine von jetzt bis auf Weiteres täglich in den Morgenstunden zwischen 6 und 8 Uhr
zu reinigen und zu spülen sind

Halle a/S den 4 Juni 1879 Die Polizei Verwaltung
Bekanntmachung

den Remonte Ankans pro 1879 betreffend
Zum Ankauf von Remonten im Alter von vorzugsweise drei und ausnahmsweise

vier Jahren sind im Bereiche der königlichen Regierung zu Merseburg für dieses Jahr
nachstehende Morgens 8 Uhr beginnende Märkte anberaumt worden und zwar

den 14 Juni Witteuberg
17 Torgau18 Eileuburg
19 Merseburg
29 KaiuaDie von der Remonte Ankaufs Kommission erkauften Pferde werden zur Stelle abge

nommen und sofort gegen Quittung baar bezahlt
Pferde mit solchen Fehlern welche nach den Landesgesetzen den Kauf rückgängig

machen sind vom Verkäufer gegen Erstattung des Kaufpreises und der Unkosten zurückzu
nehmen auch sind Krippensetzer vom Ankauf ausgeschlossen

Die Verkäufer sind ferner verpflichtet jedem verkauften Pferde eine neue starke rind
lederne Trense mit starkem Gebiß und eine Kopfhalfter von Leder oder Hanf mit zwei
mindestens zwei Meter langen starken hänfenen Stricken ohne besondere Vergütung mit
zugeben

Um die Abstammung der vorgeführten Pferde feststellen zu können ist es erwünscht
daß die Deckscheine möglichst mitgebracht werden

Berlin den 1 März 1879
Kriegs Miuisterium

Abtheilung für das Remonte Wesen
gez v Rauch v Uslar

Bekanntmach
Im hiesigen Garnison Lazareth sollen verschiedene Anstreicherarbeiten veranschlagt

zu 310 Mark vergeben werden
Qnalisizirte Bewerber wollen ihre Offerten versiegelt

bis zum 10 Juni er Bormittags 9 Uhr
im Geschäftszimmer Nr 18 des Garnison Lazareths abgeben woselbst auch die Bedingungen
zur Einsicht bereit liegen Königliches Garnison Lazareth

Am 11 Juni e dem Tage der goldenen Hoch
zeit des Deutschen Kaiserpaares werden unsere
Comtoire RT Tlkr Mittags K8SRl

Halle a/S den 8 Juni 1879
H Vor8 Im88 Verein

Lrv8t KaassouKivr
Hall Bankverein von kulised kavmpk o
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AsisivT rvlwlä llvwriell

Rvmkolä Htoekuvr

empfehlen wir unser Lager von

ksrtiZ ZsksIzsItsQ I usslwksQ brsttörii
gefügt sowie auch gespundet in allen Dimensionen und in trockenster Waare Ferner

fertige Thnrbekleidnngen Scheuerleisten namentlich
letztere zu sehr billigem Preise

Hanptgestmse Treppenhandgriffe u s w

Avis für Vlilliiltister rch Bauherren
Wir liefern

Eine Garnitur bestehend aus1 eingesteckten Z Lk5 sst ThürschlW
1 Paar feine galvanisch verkupf gußeiserne Thürdriicker
1 Paar Fischblinder Stift laufend

alles fertig eingepatzt zn Mark 6,5

Fertig eingepaßte von den gewöhnlichsten bis zn den feinsten

M IKVL IOZRM
Proben sowie nähere Anslnnft ertheilt der Herr

Glasermeister in Halle a/S Landwehrstratze 11a

MsriM Lrigusttss a Ctr 7 Mg s
sowie siimmtl Brennmaterial empfiehlt gr Ulrichstr 23

Die Krnenernng Ser Lasse
zur dritte Klasse welche bei Verlust des Anrechts bis spätestens am 13 Jnni v
Abends 6 Uhr bewirkt fein muß bringe ich hierdurch in Erinnerung

Der königliche Lotterie Einnehmer

Ä M 50 empfiehlt

Domplatz 8

MMempfiehlt

Domplatz 8

Von jetzt ab

Montags Zraun

Mittwoch n Freitag

Brauerei

Roßfleisch prachtvoll Geef und Braten
fein hochfeines Bier immer nur 10 bei

Ich versende franco nach jeder Poststation
des Deutschen Reiches Oesterreich und der
Schweiz gegen Nachnahme

MW 1 Postkiste Brutto 5 Kilo enthal
tend 100 Stück große Harzer Kümmel
käse fein und piquaut im Geschmacke für 4

MW 1 Postkiste Brutto 5 Kilo enthal
tend ff Sahnenkäse in Stcmiolvcrpacknng
für 4

WM 1 Fäßchen enthaltend 4 Liter ur
alten abgelagerten Nordhnuser Korn
branntwein sür 3 bis 5

Hasselfelde bei Nordhansen a Harz

t i Ä/f,2s 1uis
nach neuest Meth ohne Ganmtlibl v Gold
Kautschuk Celluloid Plomb Rei üg Reparat
Zahnschmerzen bes sofort

k j gr Märke str 4 II
Dienstag den 10 Juni Vorm 9Vs Uhr

versteigere ich im Gasthof zum Schwan große
Steinstr 51 ein braunes Arbeitspferd 9 Jahr
alt UM 10 Uhr daselbst Möbel Leinen
Galanterie und Spielwaarcn n dgl m

65 Avctions Kommiffar
Gegenstände und Aufträge zu

Auctionen werden in obigem Änctionslokal
und in meiner Wohnung Harz 25 entgegen
genommen

Dienstag den 10 Juni c Vormit
tag 11 Uhr versteigere ich gr Ritter
gasse 9 Rosenbanm 20 Mille Cigarren

Auetions Commissar

Donnerstag den 12 Juni c Nach
mittag 1 Uhr versteigere ich im Anctions
Lokale des köuigl Kreisgerichts verschied
Möbel Federbetten Wäsche Frauenkleidungs
stücke Hausgeräth u s w

ger Auetions Eommissar

Freitag den 13 Juni c Nachmittag
1 Nhr versteigere ich im Auctious Lokale
des königl Kreisgerichts verschied Möbel
Federbetten Kleidungsstücke 1 Regulator
1 Bratsche u s w

ger Auetions Kommissar

1 Stück Briefregal in gntem
2 Stück Actenregale Zustande

sind billig zu verkaufen
Klan sthor str 10 im Hofe

Ein wenig getragener Frack ist billig zu
verka ufen Wuchcrerft raße 15 I I links

Für Kanarienvögel
Das von Herrn mStettin vorgeschriebene ist stets

zn haben bei
gr Sandberg

Matratze 6 Stü hle verk b Klauslhorstr 15,H

Schränke Sophas Sekretärs Komm Tische
Bettstellen gut erh verk Brunoswarte 6

Ein Waarenschrank 8 l h unten
20 Kasten oben 4 Glasth verk Schuld 8,1

KM WM M
in Gläsern g Glas 75 4

6 Lver Lech gn1tratze 66
Gute Thür Tafelbutter Aiagdcb Sauer

kohl empfiehlt H Storbeck Steinweg 1
vsr srstö

v i
unüdörtroiköll an Ion unä Lpiklart trat
so kdsn siu

in dilliZstkr soliässtgr dsi

IZiV
wird in den Morgenstunden in größeren und
kleineren Quantitäten auch an Abonnenten
abgegeben

SKüiivi Neumarktsbrauerei
Piqus Damast Dowlas Shirting u and

me hr empfiehlt billig kl Brauhansgasse 21 I
Saure Milch in Satten s 20 4 bis 1

empfiehlt als Delikatesse die Milchhandlung
von Ludwig Höue kl Märkerstr 9

jeder Art befördert
Porto und spesen
frei an sämmtliche
existirende Zeitun

gen die Annoncen Expedition von Ilansen
stein k VoZIvr Halle Leipzigerstraße 2

Für den redactionellm Theil verantwortlich C Bobardt in Halle Expedition im Waisenhause Buchdruckern des Waisenhauses
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